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I. Allgemeine Bestimmungen 

 Sprachform 

Entsprechend dem Grundsatz der Gleichberechtigung von Mann und Frau gelten die 
Bestimmungen dieser Entschädigungsverordnung für beide Geschlechter, ungeachtet 
der männlichen und weiblichen Sprachform. 

 Allgemeines 
1 Diese Entschädigungsverordnung regelt die Entschädigungen für Personen, die in einer 
Behörde oder einer Kommission der Politischen Gemeinde Neerach tätig sind. 
2 Angestellte, die in ihrer beruflichen Funktion in einer Behörde oder Kommission mitwir-
ken, werden nur dann nach dieser Entschädigungsverordnung entschädigt, wenn ihre Be-
anspruchung nicht als Arbeitszeit erfasst und entlöhnt wird. 
3 Der Gemeinderat kann in einem oder mehreren Behördenerlassen ergänzende Bestim-
mungen über die Anwendung dieser Entschädigungsverordnung festsetzen. 

 Verhältnis zum Personalrecht 

Die personalrechtlichen Bestimmungen gelten nur insoweit, als die vorliegende Entschä-
digungsverordnung einzelne Bestimmungen ausdrücklich für anwendbar erklärt. 

II. Besondere Bestimmungen 

 Gemeinderat 
1 Die Totalentschädigung des Gemeinderats beträgt CHF 170'000. 

Den Mitgliedern des Gemeinderats werden folgende pauschalen Jahresentschädigungen 
ausgerichtet: 
Präsident CHF 26'000 
Schulpräsident CHF 26'000 
übrige Mitglieder des Gemeinderats, je CHF 12'000 
2 Zur Aufteilung auf die einzelnen Ressorts stehen die jährlich verbleibenden CHF 70'000 
zur Verfügung. Die Aufteilung ist Sache des Gemeinderats. 
3 Es werden keine zusätzlichen Tag- und Sitzungsgelder ausgerichtet. Diese sind in den 
Entschädigungen gemäss Abs. 1 und 2 enthalten. 

 Schulpflege  
1 Die Entschädigung des Schulpräsidiums ist abschliessend in Art. 4 dieser Entschädi-
gungsverordnung geregelt. 
2 Die Totalentschädigung der Schulpflege, ohne Präsidium, beträgt CHF 80'000 pro Jahr. 
3 Jedem Mitglied der Schulpflege, ohne Präsidium, wird eine Jahresentschädigung von 
CHF 12'000 ausgerichtet. Damit werden die Teilnahmen an den Sitzungen der Schul-
pflege sowie die allgemeinen Verpflichtungen zur Ausübung der Behördentätigkeit abge-
golten. 
4 Zur Aufteilung auf die einzelnen Ausschüsse und Ressorts stehen die jährlich verblei-
benden CHF 32'000 zur Verfügung. Die Aufteilung ist Sache der Schulpflege. In der To-
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talentschädigung gemäss Absatz 2 sind alle Entschädigungen aus Tätigkeiten in Kom-
missionen und Ausschüssen sowie die Teilnahme an ressortbedingten Amtshandlungen 
und Besprechungen enthalten. 

 Rechnungsprüfungskommission 

Dem Präsidenten und den Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission werden fol-
gende Jahresentschädigungen ausgerichtet: 

Präsident CHF 4'500 
Aktuar CHF 4'000 
übrige Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission, je CHF 2'500 

 Beratende Kommissionen und Arbeitsgruppen 

1 Mitglieder von beratenden Kommissionen und Arbeitsgruppen erhalten pro Sitzung (bis 
3 Stunden) oder für vergleichbaren Aufwand ein Sitzungsgeld von CHF 100. 

2 Kommissionspräsidenten, welche nicht Mitglied des Gemeinderats oder der Schulpflege 
sind, erhalten für die Vor- und Nachbereitung ein zusätzliches Sitzungsgeld. 

 Wahlbüro, Friedensrichter und weitere Funktionäre 

Der Gemeinderat legt die Entschädigungen für die Mitglieder des Wahlbüros (inkl. beige-
zogene Hilfskräfte), des Friedensrichters und weiterer Funktionäre in einem Behördener-
lass fest. 

 Tag- und Sitzungsgelder 

1 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission, von beratenden Kommissionen und von 
Arbeitsgruppen sowie Funktionären werden nebst einer allfälligen pauschalen Entschädi-
gung für ihre amtlichen Verrichtungen folgende Tag- und Sitzungsgelder ausbezahlt: 

Sitzungsgeld pro Sitzung (bis 3 Stunden) CHF 100 
Taggeld für den halben Tag (bis und mit 5 Stunden) CHF 180 
Taggeld für den ganzen Tag (über 5 Stunden) CHF 300 

Allfällige Entschädigungen von dritter Stelle sind von den obenstehenden Ansätzen in 
Abzug zu bringen. 

2 Die Mitglieder des Gemeinderats und der Schulpflege haben gemäss Art. 4 resp. Art. 5 
kein Anrecht auf die Ausrichtung von Tag- und Sitzungsgeldern. Von Dritten ausbezahlte 
Tag- und Sitzungsgelder verbleiben im Eigentum des teilnehmenden Mitgliedes des Ge-
meinderates und der Schulpflege. Bei Besuch von Weiterbildungen im Zusammenhang 
mit der Ausübung einer Behördentätigkeit hat jedes Mitglied des Gemeinderates und der 
Schulpflege Anspruch auf Tag- oder Sitzungsgelder von maximal CHF 1'200 pro Kalen-
derjahr. 

3 Der Gemeinderat kann in einem Behördenerlass Einzelheiten zur Auszahlung von Tag- 
und Sitzungsgeldern festlegen. 

 Zusätzliche Aufgaben und Stellvertretungen 

Übernimmt ein Behörden- oder Kommissionsmitglied oder ein Funktionär zusätzliche Auf-
gaben oder längerfristige Stellvertretungen, welche zu einem erheblichen zeitlichen Mehr-
aufwand führen, kann der Gemeinderat resp. die Schulpflege die Ausrichtung einer zu-
sätzlichen Entschädigung oder die Ausbezahlung von Tag- und Sitzungsgeldern in einem 
Behördenerlass festlegen.  
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III. Weitere Bestimmungen 

 Spesenersatz 
1 Für den Einsatz privater Ressourcen und für Repräsentationen werden die folgenden 
jährlichen, pauschalen Unkosten- und Spesenentschädigungen ausgerichtet: 

Mitglieder des Gemeinderats inkl. Präsident und Schulpräsident, je CHF 1'500 
Mitglieder der Schulpflege, je CHF 1'000 
2 Den Kommissionsmitgliedern und Funktionären werden die bei der Ausübung ihrer amt-
lichen Funktion erwachsenen Barauslagen vergütet. 
3 Der Gemeinderat legt die Vergütungen für die Benützung von Bahn und eigenem Fahr-
zeug in einem Behördenerlass fest. 

 Weiterbildungskosten 

Die Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie die nebenamtlichen Funktionäre haben 
Anspruch auf die Übernahme der effektiven Weiterbildungskosten. Die Bestimmungen 
über Weiterbildungskosten gemäss Personalverordnung sind sinngemäss anwendbar. 

 Versicherungen 
1 Alle Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie die Funktionäre werden für ihre amt-
lichen Tätigkeiten auf Kosten der Politischen Gemeinde Neerach gegen Unfall und Haft-
pflicht versichert. 
2 Allfällige Arbeitnehmerbeiträge an die Sozialversicherungen werden durch die Politische 
Gemeinde bezahlt. Bei geringfügigem Jahreseinkommen (gemäss SVA) erfolgt kein AHV-
Abzug. Ist der Mitarbeitende damit nicht einverstanden, muss er sich beim Arbeitgeber 
melden. 
3 Die berufliche Vorsorge erfolgt nach den übergeordneten gesetzlichen Bestimmungen 
und im Rahmen der Regelungen der jeweils zuständigen Vorsorgeeinrichtungen. 

 Schutz vor ungerechtfertigten Angriffen 

1 Die Politische Gemeinde Neerach schützt ihre Behörden- und Kommissionmitglieder so-
wie die Funktionäre vor ungerechtfertigten Angriffen und Ansprüchen. 

2 Der Gemeinderat regelt die volle oder teilweise Übernahme der Kosten für den Rechts-
schutz der Behörden- und Kommissionsmitglieder sowie der Funktionäre, wenn diese im 
Zusammenhang mit der Ausübung ihrer amtlichen Tätigkeit auf dem Rechtsweg belangt 
werden, oder wenn sich zur Wahrung ihrer Rechte gegenüber Dritten die Beschreitung 
des Rechtswegs als notwendig erweist. 

IV. Schlussbestimmungen 

 Inkrafttreten 

Diese Entschädigungsverordnung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. Gleichzeitig werden die 
Entschädigungsverordnung der Gemeinde Neerach vom 5. Dezember 2011 und die Ent-
schädigungsverordnung der Primarschule Neerach vom 2. Dezember 2019 aufgehoben. 
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 Genehmigung der Gemeindeversammlung 

Die vorstehende Entschädigungsverordnung für Behörden- und Kommissionsmitglieder 
sowie Funktionären der Politischen Gemeinde Neerach wurde an der Gemeindever-
sammlung vom 6. Dezember 2021 angenommen. 

 

Politische Gemeinde Neerach 

 

Markus Zink  Marc Bernasconi 

Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 
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